
Am Samstag zu Gast in Neunkirchen,
Hotel am Zoo, Zoostr. 29 66538 NK
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf
Wunsch auch Hausbesuche!

Frankreichmarkt
Erleben Sie einen Tag im Center Parcs – Domaine des Trois Forêts,

nur 50 Minuten von Saarbrücken entfernt!

centerparcs-troisforets.frankreichseiten.de

0033 3 54 46 00 00

Liebe ist...
wenn zwei Menschen ganz genau wissen,
dass sie zusammengehören! So wie ihr beide!

Meta + Peter
20. Juli 2019

Für eure gemeinsame Zukunft wünschen wir euch
von Herzen alles Gute.

Carmelo, Claudia, Uwe und Eva
ACHTUNG, dringend ges.!!!Modische
Damen- und Herrenbekleidung, Ta
schen, Schuhe, Outdoorkleidung, Se
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 Sbr.-City, � (0681) 9385848,
www.modern-secondhand.de

CHEFSESSEL - ab 79€ imBÜROMÖ-
BEL BASAR, Bismarckstr.132, Sbr.,
� (06 81) 6 58 58

Dunstabzugshauben-Aktion Wir tau-
schen Ihre alte Haube aus. Viele Typen
mit Aktionsnachlass von 30%. Noch
bis zum 15.08.19 Resch Einbaukü-
chen GmbH � (0 68 25) 91 28 20
oder (06 81) 96 81 90 60

ÜBER 300 BÜROSTÜHLE - NEU +
2. WAHL im BÜRO MÖBEL BASAR,
Bismarckstr.132, SB, (06 81) 6 58 58

Gebraucht mit Garantie ab 1.500 €

� (06 81) 93 58 56 09

Klaviere u. Flügel

Wir liefern, Sie verlegen. Parkett, La-
minat, Vinyl, www.fussbodentechnik-
schorr.de � (0 68 25) 49 95 08

Gold, Silber, Münzen, Banknoten,
Briefmarken, Zinn, Kupfer, Messing,
Briefmarken, www.muenzfrank.de
� (0 68 97) 9 24 24 92

Herr Krause kauft seit Jahren im Saar-
land gut erhaltene Pelzjacken/-mäntel,
u. Bekleidung von Kopf bis Fuß sowie
Gold- und Brillantschmuck, Münzen,
Markenuhren, Chanel u. Louis Vuitton-
Taschen, Bilder, Porzellan, Bernstein,
zu sehr hohen Ankaufspreisen, Anruf
lohnt sich! Seriöse Abwicklung. Freue
mich über jeden Anruf. Rückruf garan-
tiert. � (01 76) 75 10 79 91

Liebe Saarländer!

  E Bekleidung

  E Möbel/Haushaltsgeräte

  E Musikinstrumente

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Kaufgesuche

MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN ... 

ÜBERRASCHUNG
GEFÄLLIG?

www.saarbruecker-zeitung.de/anzeigen
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C2 Sport regional/Lokales

Karate-Kids aus Saarwellingen in Japan

VON JEAN-CLAUDE BRUMMER

SAARWELLINGEN Dem unbedarften 
Betrachter bietet sich ein seltsa-
mes Bild: Da sitzen drei Saarwellin-
ger Karate-Kids zusammen, stecken 
die Köpfe zusammen und scheinen 
etwas genau zu studieren. Disku-
tieren die Grüngurt-Träger (6. Kyu) 
die Choreografie für eine Kata-De-
monstration (Kampf gegen einen 
imaginären Gegner)? Besprechen 
Zoe Zoschke, Kimberly Folz (beide 
12 Jahre) und Eric Petzke (11 Jahre) 
die Taktik für den nächsten Einzel-
kampf (Kumite)?

In beiden Fällen hat sich der Be-
trachter geirrt, denn es dreht sich 
hierbei nicht um eine Karate-Ver-
anstaltung. Japanische Alltagsvo-
kabeln, Umgangsformen und Höf-
lichkeiten stehen heute auf dem 
Übungsplan der drei Kampfsport-
ler – und das aus gutem Grund: 
Zoe, Kimberly und Eric wurden mit 
fünf anderen Heranwachsenden aus 
Deutschland ausgewählt und flie-
gen am Montag für eine Woche zu 
Gastfamilien nach Japan.

Ausrichter dieser Bildungsrei-
se sind die Wirtschaftsjunioren 
Deutschland (WJD, siehe Info), die 
bis auf anteilige Flugkosten sämtli-
che Kosten dieses Wochentrips an 
das andere Ende der Welt überneh-
men. Doch die Hürden für die Teil-
nahme waren hoch: „Jeder von uns 
musste ein Bewerbungsvideo auf 
Englisch zu einem speziellen, frei 
wählbaren Thema machen“, erzählt 
Zoe, Schülerin der Gemeinschafts-
schule Saarwellingen.

„Bei mir lautete das Thema 
,Gleichberechtigung für Frauen und 
Mädchen überall auf der Welt’.“ Kim-
berly, Schülerin des Johannes-Kep-
ler-Gymnasiums Lebach, hatte sich 
„Hochwertige Bildung für Kinder 
in der Welt“ ausgesucht. Und Eric, 
Schüler des Saarlouiser Gymnasi-

ums am Stadtgarten für „Ursachen 
und Bekämpfung der Armut auf der 
Welt“ entschieden.

„Ihre Beiträge wurden anschlie-
ßend mit weiteren Bewerbungsvi-
deos aus ganz Deutschland gesich-
tet, in einem Auswahlverfahren 
der Wirtschaftsjunioren begutach-
tet und bewertet“, berichtet Oliver 
Benz,  Breitensportreferent im Saar-
ländischen Karate Verband (SKV) 
und früher selbst Mitglied der Wirt-
schaftsjunioren Saarland.

Benz hatte im vorigen Jahr eine 
Kinder-Delegation als Betreuer 
nach Japan begleitet – in diesem Jahr 
werden Doreen Müller (Halle) und 
Veronika Zweyer (Trunstadt) die drei 
Saarländer und die anderen fünf 
Kids aus Deutschland in das Land 
der aufgehenden Sonne begleiten.

Für den Abflugtermin am Montag, 
22. Juli, haben sich die Saarwellin-

ger bereits bestens gewappnet. Kim-
berly hat Wikipedia zu Rate gezogen: 
„Die Kultur ist komplett anders als 
hier, auch die Religion. Die Städte, 
die wir besuchen, sind größer und 
moderner als alle hier im Saarland.“ 
Schnell ergänzt noch Eric: „Dort ist 
ein feucht-warmes Klima, in Japan 
gibt es Linksverkehr und die Roll-
treppen gehen links nach oben und 
rechts nach unten – umgekehrt wie 
bei uns.“

Die drei scheinen bestens ge-
wappnet für den langen Trip in das 
Mutterland des Karate-Sports. „Wir 
fliegen erst einmal elf Stunden von 
Frankfurt nach Tokio, dann noch 
einmal zwei Stunden mit einem In-
landsflug weiter nach Hiroshima“, 
beschreibt Zoe die ersten beiden 
Etappen des Reiseverlaufes. In Hi-
roshima werden alle acht Teilneh-
mer und die beiden Betreuerinnen 

dann mit einem Bus abgeholt, und 
es geht in das 60 Kilometer entfern-
te Fukuyama, das Ziel der Bildungs-
reise.

Das Reiseziel ist der Hauptsitz 
der „FIYA“ (Fukuyama Internatio-
nal Youth Academy – siehe Hinter-
grund), die seit mehreren Jahren 
in Asien etabliert ist. Deutschland 
nimmt mit den Wirtschaftsjunioren 
erst seit 2017 an diesem Programm 
teil und ist das einzige nicht asia-
tisch-pazifische Teilnehmerland 
dieses Austauschprogrammes.

Der Grundgedanke dieser Aka-
demie ist es, gleichaltrigen Kindern 
eine weltoffene Anschauung zu ver-
mitteln und Kontakte zu gleichaltri-
gen Kindern anderer Kontinente zu 
ermöglichen.

Gleichzeitig erhalten alle Teilneh-
mer einen sehr tiefen Einblick in die 
japanische Kultur und Lebenswei-

se, die man als normaler Tourist nie-
mals zu sehen bekommt. Kimberly, 
Eric und Zoe haben nach wie vor die 
Köpfe zusammengesteckt und fra-
gen sich gegenseitig die japanischen 
Vokabeln ab: Hallo – „Moshimoshi“, 
Danke – „Arigato“, Bitte – „Kudasai“, 

Auf Wiedersehen – „Sayonara“, Bis 
bald – „Ja matane“. 

Auf ein „Ja matane“ hoffen Kim-
berly, Zoe und Eric bereits jetzt 
schon – bevor ihre Reise in das Land 
der aufgehenden Sonne überhaupt 
begonnen hat.

Zwei Mädchen und ein 
Junge, die im Verein 
Shotokan Karate 
Saarwellingen sind, gehen 
Montag gut vorbereitet auf 
eine ganz große Reise.

Die drei Japan-
reisenden aus 
dem Verein Sho-
tokan Karate 
Saarwellingen 
(von links): Zoe 
Zoschke, Eric 
Petzke und Kim-
berly Folz
 FOTO: 
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Die WJD sind der größte Verband 
von Jungunternehmern und jun-
gen Führungskräften in Deutsch-
land. Zurzeit sind etwa 10 000 
Personen als Mitglieder regis-
triert, die aus allen Bereichen der 
Wirtschaft kommen. Mitglied 
kann nur werden, wer unter 40 
Jahren alt ist, selbstständig ist 
oder in einer Führungsposition 
arbeitet.

Der Verband gehört zu 100 
weltweiten Nationalverbän-
den, die wiederum im Weltver-
band „Junior Chamber Internatio-
nal (JCI)“ organisiert sind. 1954 in 
Deutschland gegründet, untertei-
len sie sich in elf Landesverbände 
mit 210 Kreisverbänden.

Rund 160 Mitglieder zählen die 
Wirtschaftsjunioren des Saarlan-
des (WJS). Kontaktadresse: Wirt-
schaftsjunioren Saarland e.V.; 
Franz-Josef-Röder-Straße 9, Saar-
brücken; Tel. (06 81) 9 52 04 15; 
E-Mail: info@wjd-saarland.de.
www.wjd-saarland.de

Wirtschaftsjunioren
Deutschlands (WJD)

INFO

„Omoiyari“, ins Deutsche über-
setzt mit „Mitgefühl“ beschreibt 
wohl am besten den Grundgedan-
ken der Sommer-Akademie FIYA: Es 
geht einfach um die Bereitschaft, 
sich in andere Nationen und deren 
Gepflogenheiten hineinzuverset-
zen, deren Gefühle und Beweggrün-
de nachzuvollziehen und zu verste-

hen, ohne direkt darauf gestoßen 
zu werden. 

Die FIYA will Hemmschwellen und 
Vorurteile abbauen und internati-
onale Freundschaften fördern. Elf 
Nationen wird der japanische Da-
chverband der „Junior Chamber In-
ternational (JCI)“ – darunter Indien, 
Australien, Zimbabwe und natürlich 
Deutschland – in diesem Jahr be-
grüßen.

Fukuyama International 
Youth Academy (FIYA)

HINTERGRUND

TV Rehlingen: Laufen und Walken
REHLINGEN (jsc) Der TV Rehlingen 
bietet ab Mittwoch, 28. August, 
Lauf- und Walkingkurse an. Ausge-
bidete Trainer und Betreuer beglei-
ten die Kleingruppen beim Laufen 
und Walken. Die Kurse für Anfän-
ger und Fortgeschrittene dienen der 
Ausdauerverbesserung. Die 14 Ter-
mine finden am Vor- und Nachmit-
tag statt.  Es gibt einen individuel-

len, pulsorientierten Trainingsplan, 
der nach einer Tauglichkeitsunter-
suchung beim Arzt erstellt wird. 
Zusätzlich ist ein Training zur Sta-
bilisierung und Verbesserung der 
Muskelfunktion integriert. Eine För-
derung durch die Krankenkasse ist 
möglich, teilt der Turnverein mit.

Anmeldungen sind jetzt schon möglich 

bei Richard Schuler unter der Telefon-
nummer (01 57) 72 62 68 78 oder per 
E-Mail an Laufkurse@tvrehlingen.de. 
Die Plätze in den Lauf- und Walkingkur-
sen sind begrenzt, und eine Anmeldung 
ist notwenig.

Produktion dieser Seite:
Esther Maas
Mathias Winters

Gedächtnis auf die Sprünge helfen
DILLINGEN (jsc) Unter der Lei-
tung von Edeltrud Schätzel startet 
die Katholische Erwachsenenbil-
dung (KEB) am Mittwoch, 28. Au-
gust, den Anfängerkurs „Dem Ge-
dächtnis auf die Sprünge helfen“. 
Der Kurs umfasst vier Termine und 
findet jeweils mittwochs von 14.45 
bis 16.15 Uhr in den Räumen der 
Alois-Lauer-Stiftung, Dr.-Prior-Stra-

ße 3, in Dillingen, statt. Zu den Kur-
sinhalten gehören Merkfähigkeits-
übungen zur Intensivierung des 
Speichervorgangs und zur Verbes-
serung der Abrufbarkeit, Wortfin-
dungsübungen zur Verbesserung 
der Sprachgewandtheit und Wort-
schatzerweiterung sowie Fantasie- 
und Kreativitätsübungen zur Stär-
kung der Vorstellungskraft und zur 

Verbesserung der Merkfähigkeit. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 34 Euro.

Informationen unter Telefon 
(0 68 31) 76 97 44. Schriftliche Anmel-
dung bis Montag, 12. August, bei der 
KEB Saar-Hochwald, Ludwig-Karl-Bal-
zer-Allee 3, in Saarlouis, per Fax 
(0 68 31) 76 97 41 oder per E-Mail an 
keb.saar-hochwald@bistum-trier.de.


